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Amtlicher Theil. noch auf dem Standpunct, welchen ſie nach Inhalt vorgekommen und beſchloſſen worden, eine aus wei- Moniteur heute den vo 


k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhoͤchſt u ich. 5 * 
ee Brofhänbler und abel er Med vollſter Zuſtimmung der Weſtmächte eingenommen. 


Klaſſe den Ordensſtatuten gemäß, in den Mitterſtand des öfterreis na d ihei d C lt — [ b rkt i t ti Verbindung mit S 
g 8 — 5 g der Freiheit der Culte — wohl bemerkt, nicht tiſche 
* 11 lle 10 en mit Alt age Ent- los des katholiſchen Cultus — warm das Wort re⸗ 


ſchließung vom 7. Mat d. J. den Rachbenaunten die Bewilligung den, aber man wird ſich weder herbeilaſſen, einerſbindung mit dem erſt in zweiter Re 
allergnädigſt zu ertheilen geruht, die denſelben verliehenen rem erle 


hren müßte, noch wird man ſich an Coercitivmaß⸗splötzlich eine . Stimmung, welcher jeden⸗Die Türkei verlangt, daß die Canal⸗Frage durch eine 
! re ö h nzen Napoleon europäiſche Conferenz geregelt werde, aber weder 
ihrem erſten Geueral⸗Adintauten, Feldmarſchall⸗Lieutenant Grafen Veranlaſſung nicht gegeben erſcheint. nicht fremd iſt. Alle Welt beſchäftige ſich mit krie⸗Frankreich noch England ſcheinen an dieſer Idee Ge⸗ 
ec. de Grenn 2 Kaisern an a cer Aller- . i w 
Au an er zu enter). en Gd gemeldet, daß Oe 2 1 in der zweiten ruſſiſch⸗den minder abenteuerlichen gehört, nimmt an, daß Antwort auf die Depeſche Ali Paſcha's ein Memoran⸗ 


des herzogli verneſtiniſchen Haus⸗Ordens; olniſchen Campagne ſich 
en Sbg. Albert Feline: v. 123 8, des Jufanterie⸗ - 


al in der Form einer Collectivnote vorgehen zu Kronſtadt erſcheint. Dieſes Pröbchen dürfte genügen, mentlich des Völkerrechts und der Seegeſetze kundigen 
dal. Agenten an die Seite zu ſtellen. Dieſer ni nun nach 
ß ft. > > | 9 „ der „E. C.“ in Person des Herrn William M. 
aucht, als erſten Schritt in der Sache einen Waffen. Die Nachricht, daß die Turiner Regierung an die Evarts, eines der berühmteſten Rechtsgelehrten Ame⸗ 
tillſtand in Polen zu bewerkſtelligen, bis ein Arran⸗ europäiſchen Mächte oder auch nur an Frankreich rikas, in London eingetroffen. Wäre er einige Wochen 
zement mit Rußland zu Stande gekommen jet. Die allein eine Note oder ein Memorandum über eine früher ſchon dort geweſen, jo hätten die unangeneh⸗ 
r Vorſchlag habe aber weder bei dem franzöͤſiſchen angebliche Complicität der römiſchen Curie mit dem men Erörterungen, welche aus Mr. Adam's Gew, 
och bei dem Wiener Hofe Anklang gefunden. Fürſt Brigantenthum im Neapolitaniſchen habe 9 1 2 rung von Geleitsbriefen für britiſche Schifffahrt ent⸗ 
ee ſoll eingewendet haben, ein Waffenſtill⸗laſſen, wird der „G.⸗C.“ als vollſtändig unwahr be⸗ ſtanden, uf au gar nicht ſtattgefunden. 


Cumpfich, des Jufanterie⸗Regiments Kronprinz Friedrich Wil 
helm eh Br Nr. 20, den königlich preußischen . — 
vierter Klaſſe; ; z 
dem Rittmeiſter in der Armee, Moriz Freiherrn Taets von 
Amerongen, das Ehren⸗Nitterkreuz des königlich preußiſchen 
Sohanniter-Drbens 5 25 
„dem Unterlieutenaut, Georg Prinzen von Thurn und Tas 
— 56 Diagoner-Regimente Fünf zu 1 lo Nr. 2, 
t i ! 
MdolfsOrbene» den Schwertern des herzog naſſau'ſchen 


and könne nur zwei Mächten, die als krieg hrend zeichnet. Auch lauten nach dem betreffenden Turiner Der Conflict zwiſchen Braſilien und England 
anerkannt find, vorgeſchlagen werden; von einer An⸗ Schreiben die in den letzten Tagen aus Frankreich dürfte zu einem Bruch führen. Die Antwort der 
erkennung der Inſurrection jet aber Oeſterreich weit und England dort eingelaufenen Nachrichten derart, engliſchen Regierung auf die Genugtbuungöforberung, 
entfernt. Sowohl der Plan einer Collectivnote, als daß man ſich fait ſicher der Hoffnung hingeben kann, welche der braſilianiſche Geſandte in London zu ſtel⸗ 
der eines Waffenſtillſtandes werden alſo fallen gelaſ⸗ es werde für heuer der europäiſche Friede nicht ernſt⸗ len beauftragt war, iſt ganz dazu geeignet. Lord 


Wanderungen in der l. f. Time; 


Verleihung: % Jen werden. Die drei Noten werden in einem Sinne lich gefährdet werden. 5 Ruſſell betheuert ſeine guten Abſichten Braſilien ge⸗ 
a una ann erden Rai, B. han ve chitſchformulirt fein, der den Frieden nicht unmittelbar zul 4 gegenüber, u dem er in den beiten Beziehungen zu 
—_  Benfionirungen: . mpromittiren im Stande iſt. . iben * weigert ſich aber, das Verfahren des 


2 


8 ; Wie man der „K. 3.“ aus London, 11. Mat, e Hrn. Chriſtie zu desavouiren. Nach Berichten der 
ile Hmmtlente aner Rlafe, Wenzel Rrings, des Iufanter ſchrelbl, Pat Lord Ruſſell bereits eine ſcharfe Antwort) Die franzzſiſche Ausgabe der „©. G.“ fagt heute Corr. 55 ang Rio Janeiro alte ber braſlia⸗ 
rie⸗Regiments Großfürſt Gonſtantin ja Rußland Ar. 18, — 5 an den Fürſten Gortſchakow aufgeſetzt. Dieſelbe iſt (in Erläuterung des geſtrigen Artikels der „G. C. niſche Geſandte in London, Hr. Carvalho Moreira, 
Adolf Helle mann, des 4. Feldjäger⸗Bataillons, Beide mit noch nicht nach Rußland abgegangen und vorerſtſüber die däniſche Frage): „Indem fie des öfterreichi- Befehl erhalten, ſeine diplomatiſchen Functionen ein⸗ 
Majors⸗Charakter ad honores. Frankreich mitgetheilt worden. ſchen Vorſchlags, das Herzogthum Holſtein in Pfand zuſtellen. 5 
Ueber die Stellung, welche der Papſt zur polni- zu nehmen, erwähnen, ſcheinen mehrere Blätter den 
ſchen Frage anzunehmen geneigt iſt, geht der „N. Unterſchied zwiſchen einer einfachen Bundesexecution S 
5 5 ge mit —— eig N im und der Inpfandnahme eines 93 . Bunde 
iderſpruch ſtehende Auskunft zu: ag im Inter⸗ angehörenden Gebietes nicht ſcharf genug aufzufaſſen. ne 
effe der ruſſiſchen Regierung, den Papft zu einem Indeſſen, da das Herzogthum Schleswig nicht zum Oeſterreichiſche Monarchie. 
Acte zu bewegen, durch welchen er die polniſche Revolu⸗deutſchen Bunde en a jo würde die Beſetzung des Wien, 15. Mai. Nach der „Gen.⸗Corr.“ wurde 


—— — —— — — neuen 


Nichtamilicher Theil. 


Krakau, 16. Mai. 


die Baſen der Berhandlusenferenz, will aber vorher Cardinal Antonelli und bei Sr. 


Herr von Budberg soll aber — franzöfiſ enommen, ſten Zeit an. Sein Inhalt fol zugleich die Beküm⸗dieſe Vereinbarungen abgeſchloſſen und den däniſchen welche den neuen Beſtimmungen als Grundlage zu 


n 
dieſe Conferenzen in Petersburg ſtattfinden ſollen. Untertha 8 2 } 51 Oeſterreich, welches ürſt Colloredo⸗Mannsfeld, Anton Freiherr von 
. nen ausgeübt hat, und ſoll überhaupt denſruhe dieſe Verpflichtung auf Oe „welches als Fürſt Colloredo⸗Mannsfeld, 
. ach der antikatholiſchen ee der ruſſiſchen Politik, ſo deutſche Bundes Präſidſalmacht die betreffenden Ver- Dobblhoff Dier, Eduard Freiher v. Sed der 
i öglich iſt, ei ei i ü r i ü i 5 ichi transat⸗ 
e⸗ befreundeten Regierungen möglich iſt, einer tadelnden dieſer Vereinbarungen würde unfehlbar wegen ihres Gründung einer neuen öſterreichiſchen t 
= der „Independance“ find aus Wien v Kritik unterziehen. So weit dieſe Mittheilung. Das engen Zuſammenhangs mit dem ber di rctefofl, lantiſchen Dampfſchiffahr ts Gzallſchef 4 
venta — epe an die k. k. Geſandten in wäre alſo faſt eine Parteiſtellung des Papſtes in der in die Angelegenheit der Herſoni e, ner die Gefahr einem Conſortium vereinigt und fr bie Conſtttul 
paris es — welche dieſelben mit steg Frage, und a 2 römiſche Soc die eines 7 5 en Sun babfichtigte d ER langung — — 1 Haft aug ber > 
2 UN yo Er ü „Stdolution auch nicht billigt, To hat er doch eineſeinem ſolchen vorzubeugen, bes 8 reich rung dieſer Geſel auc der k. k. 
der En en en = dung e die mit ben Wünschen Ruß⸗ wie es ſcheine, eine über die n hinaus⸗ gierung die nöthigen Schritte en 5 N 
neigt ſei, bei — Ag nbten hätten zugleich dar⸗ es 5 außer Einklang ſteht. Cardinal Antonelli hätte f die Ausführung jener 1 arungen mög: Geſellſchaft welche i eſellſchaft et ba, 
mitzuwirken. A er die Geſandten hät ie 2. lan einer einfachen Ablehnung konnen bewenden lichſt ſicherſtellende Coereitir Dahrege 5 wil ih von 20 Millionen bereits ſicherge iepenete 
auf hingewieſen, wie ſchwierig es ſei, Vor] ie wie tiſchen Act bat es aber vorgezogen, in einem diploma Die porkugieſiſche Deputirtenkammer hat am will ihre künftige Thätigkeit auf drei Han Ki 225 
— o —— — tun ahn jeine Actenſtücke zu antworten, das, wie es ſcheiut, 11. d. den Geſetzentwurf angenommen, laut deſſen richten: a. in erſter Linie auf den Per Meere 
ſchen dem was Rußland gewähren kann, ohne. : 
Sicherheit zu gefährden, und dem, was dis nationale Mittbeilung in St Petersburg beſtimmt iſt. Wir ſe⸗Franes veräußert werden ſollen. 1 un küſte 
l 4 — nämlich eine Be ae“ 42 hen Der fachſiſge Ang ni 2 — Antwort.. In Athen beginnt, wie man der „Preſſe“ ſchreibt Maßſtabe einzurichtenden eigenen ſondern en 
ebietsveränderung durch Einverleibung der alt⸗, TO a 0 f 1e Vorbedin⸗ 
polniſchen Provinzen. Diesen Forderungen whode Ruß- einer ausführlichen Depeſche bei den Höfen zu Paris däniſchen Prinzen, welchem das zweifelhafte Glück be⸗ fremde Rechnung auszuführen, und des Unternehmens 
land niemals beitreten. und e er Nichtbetheiligung Sad) ens beiſſchieden fein foll, über Griechenland zu herrſchen. gung einer gedeihlichen Sager Hafens nöthigen 
Di Ein Wiener Correſpondent der „Bohemia“ ſchreibt: der r iſchen Intervention in peteräburg ger Die den türkiſchen Geſandten in Paris und die zur Negulirung des wie auch Lagermagazine 
d ie Verhandlungen zwiſchen Wien, Paris und Lon⸗ rechtfer 17 if London zugefertigte Note dei Pforte über die Hafenbauten auszuführen, 
on haben unmittelbar nach dem Eintreffen der Der bri di che Botſchafter in Berlin ſoll nach Suezeanal-Angelegenheit iſt, wie der Conſtitu⸗ zu errichten. ud am 18. d. Abends 64 polniſche 
ruſſiſchen Antwortsdepeſchen begonnen und werden der „Rh. Ztg.“ Herrn v. Bismarck um Aufklärungſtionnel ſagt, „durch eine b Heſentlichte Indiseretion In Brünn Re eits früher in Olmütz und Kra⸗ 
ununterbrochen fortgeführt; freilich iſt aber noch eine der Vorgänge in Inowraclaw gebeten haben. In voreiliger Weiſe in die Oeffentlichkeit gekommen“. Inſurgenten, die 5 inet. Sie Wagen 
ſtändigung nicht erzielt worden; fie ſteht auch heute der Miniſterſitzung vom Freitag jet diefer Punet auch Da es nun aber einmal geſchehen iſt, gibt derſkau internirt waren, ; in 


der Polizei⸗Kaſerne untergebracht, und werden nach Tage dauern. Belgien werde gezwungen ſein, aus keine irgendwie praktiſche Ber eutung; das engliſche biſſen ins Gefängniß geſchickt haben. Geſtern wurden 
Iglau transportirt werden. Die meiſten ſind gut ge⸗ ſeiner Neutralität zu treten; es hoffe auf die Einſicht Cabinet bewegt ſich fortwährend in einem Kreiſe, dieſelben nach Dubno abgeführt, von wo ſie nach 
kleidet und tragen eine Zuaven⸗Uniform und einen Englands und auf die Veränderung der preußiſchen aus welchem es nur an dem Tage heraustreten werde, Kiew gebracht werden. — In 5728 Volhynien 
Fez auf dem Kopfe. Unter ihnen befinden ſich nur Politik. : > 3 wo das Intereſſe Polens von einem anderen Inter⸗ſherrſcht vollkom mene Ruhe und find bis 
zwei ältere Männer, Gutsbeſitzer aus Polen, deren Die „B. A 3.“ kennzeichnet die Situation durchſeſſe werde dominirt werden: von dem Intereſſe Eng⸗ſſetzt alle gegentheilige Nachrichten falſch, 
düſteres Antlitz ſtark contraſtirt mit dem harmlos folgende Bemerkung: „Wenn die Miniſter nicht imſlands. Der Conſtitutionnel iſt der Anſicht, daß man jedenfalls verfrüht. ˖ 
freundlichen und heiteren Weſen der jüngeren Leute. Landtage erſcheinen, jo hat der Landtag nichts weiterſzu weit gehe, wenn man in der Rede Ruſſell s ein Aus Kowno, 3. Mai, wird dem „Vat.“ geſchrie⸗ 
Vorgeſtern war, wie der Mähriſche Correſpondent er- zu thun. Ueber kurz oder lang wird man aber den Aufgeben der Sache Polens ſuche; er ſchließt ſeinenſben: Die wichtigſten Ereigniſſe auf unſerm Inſur⸗ 
zählt, auch die polniſche Fürſtin Cz. in Brünn, wel⸗ Landtag nöthig haben und erfolgt der Schluß auf Artikel mit folgenden Worten: „Gewiß, wenn die Un⸗ rectionsſchauplatze waren in der letzten Woche folgende: 
che dem Statthalter einen Beſuch machte, um dieſ die gegenwärtige Veranlaſſung, ſo können wir, ohneſterhandlungen eingeleitet find, iſt es ganz beſtimmt, Ein Gefecht bei dem Orte Paretz zwiſchen Wilna 
Bitte zu ftellen, einen Verwandten, der in Olmütz Propheten zu ſein, das Ministerium verſichern, daß 900 der Krieg als letzte Conſequenz daraus hervor- und Grodno unmittelbar an der Eiſenbahn, welches 
internirt iſt, beſuchen zu dürfen. Die Dame wurdeſin der neuen Verſammlung Schulge-Deligic die äu⸗ gehen kann; Niemand kann deshalb jagen, daß derſam 27. April zwiſchen 300 Mann Inſurgenten und 
von vielen Perſonen für Puſtowojtoff gehalten, wasſßerſte Rechte bilden wird.“ Krieg unmöglich ſei. Wir haben ſtets geglaubt und 170 Mann Ruſſen ſtattfand. Die Ruſſen geriethen 
Einigen um jo glaubwürdiger ſchien, da ſich unter Aus verſchiedenen Ortſchaften der Provinz Po⸗ſglauben noch heute, daß er nicht nothwendig ſein Anfangs ſehr in Nachtheil und wären vielleicht auf- 
den angekommenen Inſurgenten auch ein Mann be- ſen berichtet die „Poſener Zeitung“, daß von denſwird; aber es tft augenſcheinlich, daß er um ſo ſiche⸗ gerieben worden, wenn ihnen nicht aus Wilna mit 
findet, der zufälligerweiſe Langiewicz heißt. Inſurgenten jetzt manche und zwar zum Theile inſrer vermieden wird, wenn man nicht im Voraus die einem Extrazuge 250 Mann Verſtärkung zugekommen 
Aus Olmütz ſind bekanntlich einige internirte beklagenswerthem Zuſtande, ohne Schuhwerk und vor Ueberzeugung hervorzurufen ſucht, daß man entſchie⸗ wären. Der Kampf endete mit der vollſtändigen Ver⸗ 
Polen entwichen. Acht derſelben gelang es, bis in die Hunger ganz ermattet zurückkehren. Sie berichten, den ſei, ihn nicht zu führen.“ Die „Opinion natio- nichtung der Inſurgenten, wogegen die Ruſſen an 
Gegend von Wickſtadtl, im Liebauer Bezirke, unbe⸗daß die Noth an Lebensmitteln, Kleidungsstücken nale“ enthält einen langen Artikel, worin Frankreich, (40 Mann an Todten und Verwundeten verloren. Am 
merkt zu gelangen; hier wurden fie aber ſchon am 8.ſu. ſ. w. unter den Aufſtändiſchen zunehme. Anfangs, auch wenn dieſem die Unterſtützung Englands und 2 April fiel ein ſehr erbittertes Treffen bei dem 
Mai im Orte Tſchirm durch die Gensdarmerie ange- ſo erzählen ſie übereinſtimmend, erhielt der Mann Oeſterreichs fehle, zu einer energiſchen Intervention Städtchen Troki zwiſchen Wilkomierz und Roſſieny 
halten und zurückescortirt. 15 Sgr.; doch ſchon nach fünf Tagen nur 10 undſzu Gunſten Polens gedrängt und aufgefordert wird, vor. Die Ruſſen, 400 Mann ſtark, ſuchten ein mehr 
In Iglau, fand am 9. d. das feierliche Leichen⸗darauf 4 Sgr.; unb endlich nichts mehr als 1 Quartſſich an die Spitze der Staaten zweiten Ranges zu als 1000 Mann ſtarkes Inſurgentencorps, welches ſich 
begängniß eines verſtorbenen polnischen Internirten Brauntwein. Die Leute erzählen dies nicht nur mitſſtellen. Als die geeignetſten unter den letzteren bezeich⸗auf einem rings von Moräſten umgebenen Terrain 
ſtatt. Derſelbe, ein ganz junger Mann, Namens vieler Bitterkeit, ſondern warnen auch Jeden, ſich net die „Opinion nationale“ Portugal, Italien, Schwe⸗ a 
Alex. Rutky, war der Sohn eines Gutsbeſitzers ausſnicht bereden zu laſſen und hinüber zu gehen, weil den und Dänemark, welche nebſt Polen ſelber Franke ſdie Moräſte durchwateten. Die Inſurgenten, welche 
Radonin. Der mit einem weißen Kranze, der ein⸗ nur Hunger und Elend herrſchen und unbärtige Kna⸗ſreich ſehr wirkſam bei einem Kriege gegen Rußlandſbeim Abkochen beſchäftigt waren, wurden vollſtändig 


färbigen Confederatka und einem Säbel geſchmückteſ ben die Herren ſpielen. Die Zurückgekehrten wundernſzur Seite ſtehen konnten. überraſcht. Der ſich entſpinnende Kampf endete mit 
Sarg wurde von Landsleuten des Verſtorbenen ge⸗ ih ferner, daß es unter den Inſurgenten jo viele Italien. „ der vollſtändigen Niederlage der Inſurgenten, von 
tragen. Voran und zu beiden Seiten gingen zahlreiche Geiſtliche gibt. ueber Garibaldi Geſundheitszuſtand erhält denen ein großer Theil in die Moräſte verſprengt 


polniſche Fakelträger, denen ſich ſämmtliche Internirte „Der „Oſtſee⸗Ztg.“ wird aus Poſen geſchrieben:der „Nürnb. Coreſp.“ aus Turin folgende neuereſwurde und dort umkam. Anführer der Ruſſen war 
anſchloſſen. Sicherem Vernehmen nach wird die Vorunterſuchung Nachrichten. Garibaldi geht noch immer auf Krücken; bei dieſer Affaire ein Herr v. Paſternakoff, fe Va⸗ 
Aus Reichenburg (Unterſteiermark) ſchreibt manſgegen die durch die Dzialyüski'ſchen Papiere gravir- die Wunde iſt noch nicht ganz geſchloſſen. Die Hei⸗ſter, Richter in der Stadt Skodwilly Gwiſchen Tau⸗ 
dem „Frdbl.“ unterm 10. Mai: Im Schloſſe Rei⸗ ten Perſonen hier in Poſen geführt werden, wohinflung hat durch die rheumatischen Leiden einen Auf⸗ſroggen und Schaulen), vor etwa 3 Wochen von den 
chenburg, einer Beſitzung des Grafen Eberhard⸗Wald⸗ ſämmtliche Verhaftete aus der Provinz gebracht wer- ſſchub erhalten. Garibaldi weiſt gegenwärtig die MEI Jnſurgenten ermordet worden. 
burg, ward heute in aller Stille die Trauung des den ſollen. Zur Leitung der Vorunterſuchung iſt vomſſten Beſuche zurück und lebt in ſich gekehrt. Neulich Wie man dem „Vat.“ aus Kowno, 8. Mai, 
k. k. Kämmerers und Majors Grafen Adolph Dubsky Juſtizminiſter ein außerordentlicher Commiſſär er⸗ ließ ſich eine ganze Karawane von 85 Engländern ſchreibt, hat ſeit dem 30. April d. J. weder im Be: 
mit der Gräfin Sophie Jellacie, Wittwe des ehe⸗ nannt, der ſchon in den nächſten Tagen hier in Po⸗ anmelden, Garibaldi ließ aber nur zwei vor. Seit reiche des Gouvernements Auguſtowo noch in dem 
maligen Banus von Kroatien, vollzogen. er ſen eintreffen wird. Dieſer Commiſſär hat nach Schluß] 1859 ſind in Caprera, wo ſonſt niemals ein Schiff eigentlichen ruſſiſchen Litthauen eine nennens- 
ir Moſes Montefiore, der eine Reiſe nach der Vorunterſuchung zu entſcheiden, ob die Sache zurſanhielt, 50 Dampfer gelandet und haben über 16.000 werthe Action zwiſchen den ruſſiſchen Truppen und 
Conſtantinopel unternimmt, war während feiner kur⸗ Anklage auf Hochverrath ſich qualificirt oder ob blosſperſonen die Inſel beſucht. — Garibaldi's Einkom⸗ſcen Inſurgenten ſtattgefunden. Am 30. April fiel 
zen Anweſenheit in Peſth Gegenſtand beſonderer Auf⸗ der Thatbeſtand einer geheimen politiſchen Verbin- men beziffert ſich gegenwärtig durch die Verbeſſerun⸗ bei dem Städtchen Schyrwind, zwiſchen Wilna und 
merkſamkeit fewer Glaubensgenoſſen. Die angeſehen⸗ dung vorliegt. Im erſteren Falle würde die Ent⸗ gen, die in der Bodencultur ſeiner Inſel vorgenom⸗ Wilkomirz ein erhebliches Gefecht vor, in welchem die 
ſten Corporationen beeilten ſich, den Gaſt durch ſcheidung vor den Staatsgerichtshof Berlin gehören. men wurden, auf etwa 3000 Francs jährlich. Veil vor eine vollſtändige Niederlage und einen 
Deputationen in ſolenner Weiſe zu begrüßen. Der Die hl königliche Staats⸗Auwaltſchaft mit dem Der „Corr. merc.“ von Genua meldet am 9. Verluſt von 30 Mann an Todten und Verwundeten 
Geſeierte ſprach ſich den Anweſenden gegenüber in Oberſtaatsanwalt an der Spitze hat nach genauer berichtigend, daß der Dampfer „Lombardia“ keineseſneben einer ſehr kleinen Anzahl von Gefangenen er- 
warmen Ausdrücken für das Streben der von ihnen Einſicht der ſaiſirten Papiere ihr vorläufiges Urtheillmegs feſtgehalten und gegen den Capitän desſelben litten. Die Verluſte der Ruſſen waren verhältniß⸗ 
vertretenen Vereine aus und — . — dieſelben ſei⸗ dahin abgegeben, daß im Allgemeinen das Verbrechen auch kein Prozeß eingeleitet worden ſei. Es handleſmäßig ſehr gering. 
ner aufrichtigen Theilnahme. Sir Moſes Montefiore des Hochverrathes vorliege. Eben dies eine Urtheilſſich blos um die Außerachtlaſſung einer unbedeuten. Kürzlich wurde wieder ein ruſſiſcher Major 
iſt ein Greis von 81 Jahren und vom impoſanter hat das Miniſterium veranlaßt, die Vorunterſuchungſden zollamtlichen Förmlichkeit. Es fehlte an einem Chmielecki, der in die Hände der Inſurgenten ge⸗ 
und würdevoller Haltung. In dieſem hohen Alterſeinem außerordentlichen Commiſſarius zu übertragen. Begleitſchein für die auf dem Schiff befindliche Ka⸗ſrathen war, von dieſen aufgehängt. f 
cheut er nicht die Gefahren einer weiten Reiſe, um Einer der Miteigenthümer der „Neuen Frankf. none und Waffenkiſte. Der Dampfer thut nach wie Aus Warſchau, vom 10. d. ſchreibt man der 
einen ſtets anerkannten Einfluß am Hofe des Sultans ef Hr. B. Roſe nthal, iſt am 11. d. auf kur⸗ vor feinen Dienſt. 5 f 
zu Gunſten ſeiner Glaubensbrüder geltend zu machen. heſſiſſchem Gebiet in Bockenheim verhaftet und zu] Wie die „Opinione“ meldet, hat Triſtany eine das Zimmer hütete, iſt vorgeſtern wieder zum erſten 
Joſef Klapka, der Vater Georg Klapka's, iſt am Wagen nach Hanau abgeführt worden, obgleich ſich Proclamation an die Bewohner von Aquila gerichtet Mal ausgefahren und hat dem Statthalter einen Be⸗ 
11. d. Nachmittags in Arad geſtorben. derſelbe erbot, eine namhafte Caution zu ſtellen. Hr. in welcher er fie im Namen des Königs Franz II. ſuch gemacht. Das Gerücht von der nahen Abreiſe 
8 Deutſchland. Roſenthal war früher in feiner Eigenſchaft als ver⸗ zum Aufftande gegen den König Victor Emanuelſdes Großfürſten erhält ſich fortwährend. — Vorgeſtern 
Aus Berlin wird der „Preſſe“ geſchrieben: Sam⸗ antwortlicher Redacteur des genannten Blattes vomſauffordert. 1 ‚ wurden wieder einige 70 Gefangene von der Citadelle 
ſtag wird die Vertagung oder Auſteſung des Abge⸗kurheſſiſchen Gericht in einem Preßprozeß zu 50 Tha⸗ Nach der Italia“ iſt Herr Soulange⸗Bodin, nach Rußland abgeführt — General Berg läßt immer 
ordnetenhauſes erwartet. Der Brief des Geſammt⸗ lern verurtheilt worden, ohne dieſe Strafe zu ent⸗General-Conſul Frankreichs in Neapel, nach Paris mehr Truppen, ſowohl nach der preußiſchen, wie nach 
Miniſteriums an das Haus kann die Prineipienfrageſrichten. Dies mag der Grund ſeiner Verhaftungſberufen worden, um Aufklärungen über die innereſder öſterreichiſchen Gränze dirigiren, um die Inſur⸗ 


ſelbſtverſtändlich nicht erledigen und wird in Abge⸗ ein. 2 vw Lage der ſüdlichen Provinzen zu geben. genten mehr in das Innere des Landes zu drängen 
ordnetenkreiſen nur als Zwiſchenſpiel zum Zeitgewinn Die Heſſen ⸗darmſtädtiſche Kammer be⸗ f Muß land. und fie ier alt Freu een ne * Grä = 
betrachtet. Das Herrenhaus ift für Freitag einberu⸗ ſchloß nach 6ſtündiger Debate mit 36 gegen 5 Stim-| Die Breslauer Zeitung berichtet: „Am 8. Mai ie Reviſton an der Gränze iſt ver⸗ 


ps u berauben. 
fen, um das Elbzollgeſetz zu ſanctioniren, und dies men die Staatsregierung um Reviſion des Preßge⸗ vereinigten ſich bei Radoczowice und Rychlowice ſchärft und man erwartet vom 15. ab eine förmliche 
iſt ein Fingerzeig mehr für die Entſchließungen der ſetzes zu erſuchen. Oberli zwiſchen Wielun und Widawa, die beiden polniſchen Gränzſperre gegen Oeſterreich und Preußen. a 
Regierung. In einer Conferenz des Königs mit ſei Der aus Krakau ausgewieſene erſtlieutenant Abtheilungen unter Lüttich und Okſinski um ge. Aus Warſch au, 12. Mai wird der „Schleſ. Ztg.“ 
nen Miniſtern, die geſtern Abends im Schloſſe ſtatt⸗ von Erlach hat in München Vorleſungen „über die gemeinſchaftlich zum 1 Corps zu geſchrieben: Hausſuchungen und Verhaftungen find 
fand, ſoll der perſönliche Conflict des Herrn v. Roonſpolniſche Bewegung unter gewiſſenhafter Berückſichti⸗ſtoßen. Der mit Depeſchen abgeſandte Adjutant heute auf der Tagesordnung. Geſtern Nacht haben 
mit dem Abgeordnetenhauſe des preußiſchen Staates gung von Baierns Geſetzen und Verhältniſſen“ an⸗Okſinski's wurde unterwegs von Ruſſen gefangen, Reviſionen in der Franciscaner⸗Kirche und in der 
a jenem Beichluffe ahnt haben, der die Kriſis im gekündigt und ſpeciell die Studirenden dazu ein- und rückten in Folge deſſen 4 Rotten Infanterie und Kirche der Bonifrater, heute früh bei Hrn. v. Wojde, 
unern in Permanenz erklärt. Noch will man in der geladen. 5 50 Koſaken von Wielun aus, welche von der Stellung dem früheren Stadtpräſidenten, ‚Statt efunden; ob et⸗ 
Mittelpartei des Abgeordnetenhauſes an eine Auflö- Frankreich. des Feindes genau unterrichtet, die durch die Depeſchen was vorgefunden wurde, weiß ich Ihnen noch nicht 
jung, auf die gegenwärtige Veranlaſſung hin, nicht! Paris, 12. Mai. Die Agitation welche dieſcompromittirten Edelleute Pſarski und Niemojewski zu jagen. — Ich erfahre von ſehr gut unterrichteter 
ne ie Dieſem guten Glauben mag es wohl zuzu- bevorſtehenden allgemeinen Wahlen hervorrufen, iftlauf ihren Gütern gefangen nahmen und die Polen [Seite, daß auf morgen für etwa vorkommende Fälle 
chreiben ſein, daß die Fraction Bockum⸗Dolff 's in nur ſehr gering. Das größere Publicum nimmt wenigſzwiſchen Radoczowice und Nychlowice angriffen. bis zu 30 Separat⸗Züge auf der ruſſiſchen Eiſenbahn 
ihrer geſtrigen Siung den Erlaß einer Adreſſe an Antheil daran, da man ja doch weiß, daß der Re-Nach mehrſtündigem Gefechte zogen die beiden Theile beſtellt ſind, — und zwar auf der Strecke von hier 
den König abermals ablehnte. Aber auch in der Frac⸗ gierung die Majorität, wenn auch vielleicht nicht ganz zurück, doch müſſen beiderſeits viele Opfer gefallen bis Dünaburg — um wenn nöthig Truppen hieher 
tionsſitzung der Fortſchrittspartei kam man von einerſin Paris, erhalten wird. Zudem herrſcht Zwietrachtſſein, da allein 8 Wagen mit verwundeten N zu transportiren. — Vorgeſtern wurden wieder 350 
Adreſſe zurück, weil der Conflict bereits auf einem in der Oppoſition. Havin, Gueroult, und Andere, und 2 Wagen mit Montirungen und Waffen gefal⸗ e aus der Citadelle nach Rußland per 
Punct Sen, wo die milde Form einer unterthä⸗ die ein Röllchen ſpielen wollen, ſchlagen etwas Lärm, lener ruſſiſcher Soldaten nach Wielun gebracht Bahn fortgeſchaßt, darunter befand ſich der auf zwölf 
nigen Vorſtellung um Entlaſſung des Miniſteriums aber ſie begeiſtern Niemanden. Außerdem haben die wurden.“ 5 Jahre zur Arbeit in den Bergwerken verurtheilte 
beinahe an Servilismus gränzt, ohne die geringſte Candidaten überhaupt nicht die Sympathieen der General Szachowskoj, welcher die im Krakauer Nikolaus Ahnen — Im letzten Dziennik war außer 
Ausſicht auf einen Erfolg. Die Stimmung in der Faubourgs, die theils ihre alten Ideen aufgegeben, Gebiete operirenden ruſſiſchen Streitkräfte befehligt den 5 erwähnten Bulletins Anfangs noch ein ſechſtes 
Fortſchrittspartei iſt für ein Manifeſt an das Volk. und theils die Ausführung ihrer Pläne und Projecte hat, wie man dem „Vaterl.“ ſchreibt, dem gefallenen ſenthalten geweſen, welches dahin lautete, daß laut 
Dasſelbe würde nicht vom Abgeordnetenhauſe alsſdurch eine Theilnahme an den Wahlen nicht gefördert Anführer der Fremdenlegion, Oberſt Nullo, ein im⸗ aus Galizien eingetroffenen Nachrichten das Jezior⸗ 
ſolches ausgehen, ſondern von den einzelnen Mitglie⸗ſehen. Ungeachtet deſſen mag die Oppofition einige ſpoſantes RT in Miehöw veranſtaltet.ſauski'ſche Corps geſchlagen und über die Gränze ge⸗ 
dern in ihrer Eigenſchaft als Abgeordnete. Vortheile in Paris erringen. Eine ziemlich compacte Der „Lemberger Itg.“ ſchreibt man aus Brody: worfen worden wäre. Nachdem ſchon mehrere Hundert 

Aus Berlin berichten preußiſche Blätter: „Der Majorität für die Candidaten der Regierung des Nach Nachrichten, die aus ruſſiſcher Quelle ſtammen, 
Name einer hochgeſtellten Perſönlichkeit wurde vor Kaiſers iſt aber ſicher. — Vom Präſidenten der Re⸗ ſollen den 9. und 10. d. zwei wohl bewaffnete Hau⸗ 
einiger Zeit mit einer Scandalgeſchichte in Zuſam⸗ publik Paraguay hat der Kaiſer geſtern, wie derſfen polniſcher Aufſtändler, die ſich in dem Zytomi- 
menhang gebracht. Man nahm, da nichts Weiteres Moniteur amtlich meldet, ein eigenhändiges Privat- rer Gouvernement zu ſammeln begannen, sans coup 
verlautete, an, daß dieſelbe geordnet ſel. Dem war ſchreiben erhalten. — In der Militärſchule zu St. ferir gefangen worden ſein. Das Landvolk ſoll der I 
indeß nicht jo, und am vergangenen Mittwoch hat, Cyr iſt die Epidemie, welche deren Schließung vor Inſurrection feindlich geſinnt fein und von der Re- Schweſter des in dem Duell bei Rawicz im vorigen 
wie uns gemeldet wird, in Straßburg, wo ſich die einiger Zeit nöthig machte, wie verlautet, von neuem gierung als Auxiliartruppen gegen dieſelbe benügt| Monate in dem jugendlichen Alter von einigen 20 
beiden Betheiligten trafen, ein Duell ſtattgefunden, auch Befall Die Erkrankten wurden in das Spital werden. Proclamationen, die ſie empfangen und in [Jahren getödteten geheimen Stadthauptmanns von 
das wahrſcheinlich ernſtliche Folgen haben wird. Der nach Verſailles gebracht und ein Theil der Zöglinge denen ihnen volle unentgeltliche Entfrohnung ver⸗Warſchau, Stefan Bobrowski, fein, 
Verwundete, Herr v. L., at eine Kugel in die Bruſt wieder in die Heimat entlaſſen. Vier ſollen geſtorben heißen wird, zerreißen oder bringen ſie den Behörden, Die Nr. 3, der „Prawda“ enthält einen Artikel 
erhalten und dieſelbe it trotz des ärztlichen Bemü⸗ ſein. Die Akademie der moraliſchen und politiſchen denen fie Verſicherungen ihrer Loyalität wiederholen. über die Politik des Aufſtandes und einen Nekrolog 
hens bisher nicht aus der Wunde entfernt.“ Wiſſenſchaften hat den vom Baron v. Beaujour ge⸗Der Ort, in deſſen Nähe die Bauern die im Anſam⸗Bobrowski's. 2 

Dem „Vaterland“ telegraphirt man aus Berlin ſtifteten Preis dem Rechts ⸗Licentiaten Emil Worms meln begriffen geweſenen Inſurgenten aufhoben, heißt! Aus Finnland erfährt man unter dem 27. April, 


Druck auf Befehl des Großfürſten eingehalten und 

ſpäter der Dziennik ohne dieſes Bulletin gedruckt. 
Nach polniſchen Blättern ſoll die Wittwe des am 

2. Mai erdolchten Journaliſten Miniſzewski eine 


vom 13. Mai folgende theilweiſe ſehr wichtige Nach⸗für eine „Handelsgeſchichte des Hanſabundes“ zuer⸗Liba. Dieſes Vorgehen der Landleute hat einen pani⸗ 
richten: Die HH. Minifter v. Bismark und v. Non fannt Der Et Radama II. von Madagascar hatte, ſchen Schrecken hervorgebracht, da 175 früher an fortdauert. Der dien der dort liegenden Trup⸗ 
find darüber einig geworden, dem König die unver⸗ wie der „France“ unterm 18. März von dort gemel⸗ Knechtſchaft gewohnten Bauern leicht über alleſpen, Oberſt Ackerblom, iſt nach St. Petersburg be⸗ 
weilte Auflöſung der Kammer anzurathen. Engliſche det wird, damals bereits Kenntniß von der Natifica- Schranken und unberufen auf eigene Fauſt handeln, rufen worden, und bereits dahin abgereiſt. Neue 
Rathſchläge halten ihnen zur Stunde noch das Ge⸗ tion des Vertrages mit Frankreich und dankte dafür wenn ihnen eine Autorität eingeräumt und die Gele- ruſſiſche Truppen waren noch nicht eingerückt. In 
gengewicht. Prinz Friedrich Karl kehrt zurück. Die dem Kaiſer in einem eigenhändigen Briefe lebhaft. genheit geboten wird ſich an ihren ehemaligen Her- Helſingfors wurde der kaiſerliche Palaft reparirt, da 
Ba Feſtungen werden in aller Stille armirt Commandant Dupré, welcher am 18. d. nach Ma- ren zu rächen. — Vorgeſtern wurden eine vornehme man erwartete, daß der Kaiſer den finniſchen Land⸗ 
eben jo Colberg und die ganze Liſiere am Oſtſee⸗dagascar geht, wird dem Könige des Kaiſers Antwortſpolniſche Dame und zwei junge Leute von ebenfallstag in Perſon eröffnen werde. 

ſtrande Die Folgen der Armee⸗Reorganiſation zei⸗ überbringen. > 1 vornehmem Stande unter Escorte nach Radziwilow Amerika. a a 
gen ſich. Wir haben ein augenblicklich jetagfertiges Die neueſten franzöſiſchen Blätter find von derleingebracht, in Folge einer im telegraphiſchen Wege| Aus Bera-Erus, 16. April, wird über Halifax 
Heer. Ein Brief des Königs Leopold (der Belgier) Rede, welche Earl Ruſſell am vorigen Freitag imſin Kiew gemachten Anfrage wurde jedoch die Dame gemeldet: „Aus Puebla find Nachrichten bis zum 
ſagt, daß die Hoffnung auf Frieden nur noch bei britiſchen Oberhauſe gehalten, ſowie von der gegen⸗ in Freiheit geſetzt, die cen Leute hingegen in Ket⸗ 8 
England ſtände; Frankreich bereite den Krieg; der wärtigen Haltung der engliſchen Preſſe nicht ſehr ten gelegt. Die Ruſſi 155 Beamten ſollen in derſſen ihr Bombardement gegen das Fort Jarvier und 
Congreß werde nur wenige Wochen, vielleicht nurſerbaut. Die „Patrie“ meint, die Rede Ruſſell's habe Nacht den Gefangenen Champagnerwein und Lecker- das ſtark befeftigte Gefängniß und ſetzten dasſelbe bis 


⸗Schleſ. Ztg.“: 1 der während 12 Tagen 


Nummern des Dziennik gedruckt waren, wurde der. 


gelagert hatte, bei nächtlicher Weile auf, indem ſie 


i⸗daß dort die Hoffnung auf Erhaltung des Friedens 


9. zur Hand. Am 27. März eröffneten die Franzo⸗ 


zum 31. fort bis eine Breſche geſchoſſen wurde, wor⸗ des Vorſitzenden fol ende Antwort beſchloſſen: Der Kammer feil den. Zapakowski befand ſich am 13. d. mit 500 De an Lübeck und Belgien (nicht Preu⸗ 
en) abgeſchloſſen. 


les einen We durch die verbarricadirten Straßen und tion aus Militärfonds, 1 a Unterhalt eines dafür bez Corps gehörten, welches am 4. 5. und 6. d. M. beiſohne Schwertſtreich unvermeidlich ſei. Der Wider⸗ 
e 


thedrale, welche beide ſtark befeſtigt waren. Zuaven, wird noch beſchloſſen, daß von nun ab die Sitzungs⸗Protocolle in und zerſprengt wurde. Czachowski konnte nur einen genommen werden. 8 
Linienſoldaten und Sappeurs drangen mitten durch beſonderen Beilagen des „Czas“ auf eigene Kosten der Kammer geringen Theil ſeiner Leute wieder ſammeln, mit we.) Paris, 15. Mai. Der „Moniteur“ veröffentlicht 


Haus bis auf die Plaza de Armas vorgedrungen“ er ante burmistrz, fenbern gburmistrz (Gtabmeiſet) Hu curs erbeten worden (Hier iſt von dieſem in unferer Offtziere, darunter der die Artillerie commandirende 
Officielle Nachrichten ans der Hauptſtadt Mexico * Am 30. Juni wird die 12. Verſaumlung des weſtgali zi nächſten Nähe geführten Kampf nichts bekannt ge-General und 56 Soldaten. Verwundet wurden 30 


wie ſie der Courrier des Etats Unis mittheilt, be⸗ 8 Wee ee, 5 e 5 ae Offiziere und 445 Soldaten. ; 
ätt: wert In der zweiten Hälfte April l. J. iſt die Rinderpeſt im Lem: Außer einer neu umme 9 ; ie in i 2 571 ne neueſte 
ſtätigen, daß die Franzoſen 1 mehrmals berger Verwaltungsgebiete in Dobrzanica, Brzezaner Kreiſes neu 5 r der „Nachrichten . Trieft am 14. Mai eingetroffe ö 


nicht? jo] am 29. März, dem fiebenten Tage. Swaryezow und Broszuiew Stryjer und Horozanka Brzezauer ſchien in Warſchau ein Tagesbefehl der „National|ral d'Argaibelle wurde zum Nachfolger des beim At: 
[nicht Januario] ürmt 5 200 Mann Kreiſes erloschen. Jun Ganzen hat ſich in letzterer Zeit eine Ab⸗ regierung“ vom 4. d. der unter anderem den Oberſt griffe — Shao⸗Sing e 8 


wendige Folge war nun, daß Comonfort, der in 2 re 1 hardt (in Podlachien) zum Major und Capitän, Gibſon wurde beim Angriff auf die Rebellen nächſt 
Moyopirige tand, ſich von Puebla abgeſchnitten ſah, Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. erſteren zugleich zum Chef des Eukower, den anderen Tſieam⸗Tſin verwundet. Engliſche Truppen wurden 


ez ſei g i ij. Warjchauer Vorſtädte befohlen Stadt zulver werde eine D der 175. 
zen auszubrechen. Juarez jet entſchloſſen, ſofort nadItes baar zu begleichende Forderung ver Bank aus deren „nach der Stadt zuſp ine Demonſtration in Oſaka machen, im 
der Einnahme von Puebla den Sitz ſeiner Regierungſſionsweiſen Beforgung des Hypothekar⸗Anweiſungen⸗ 1 überſiedeln und vor allen angeblichen Befehlen der-Nothfalle gemeinſchaftlich mit den Bene ei 


; A ; inaelöfte 9 i 9 13.333, . Zuſammenſſ; R Kr 2 = 
ſei da er von dieſem abgeſetzt worden, nach Puebla NI * a eh ak fi a Sa nad) 1 begeben, wo ſie re . e In Yebdo große Aufregung 
aufgebrochen, um ſich mit den Franzoſen zu vereini⸗ vermindert der Banknotenumlauf um 2.533,000 fl., die laubniß erwirken wollte, ihren ſchwer; verwundeten gegen die Fremden. . ? 
gen. Gleiche Abſichten hege Vidauri mit jeinen Trup⸗ Staatsfguld um 1.350,000 fl. vermehrt das Darlehen um Bruder Gr. Stanistaw Zaluski mit ſich nach Hauſe] Levantiniſche Poſt. Conſtantinopel, 9. 
Er in Nuova = Leon. In Mexico endlich liege der . „ TTTTTTER zu nehmen. General Fürſt Szachowski fragte des Mai. General Türr iſt hier angekommen. Die 
) ini 5 1 Pe! a aus Ro * in Fran 5 7 
dhl. mit Juarez und deſſen Miniſtern m offener ecpferſche Gſenbahn⸗ Ale en von 10 Millionen zu 99 Procent| 7". 1 2 4 Di 2 — * etzten Reiſe 
e. Die Oppofition habe Don Ignacio Ramirezſubernommen. bei der höheren Behörde in Warſchau au. Die aufſſollen nicht 100,000 Pfund überftiegen haben. Es 
zum Führer und wolle ihn wegen ſeiner heftigen An. Breslau, 15. Mai. Amtliche Notirung. Preis für einen demſelben Wege erhaltene und der Gräfin am 12. d. geht das Gerücht, Fuad Paſcha werde Groß⸗Vezir, 


riffe gegen den Kriegsminiſter Blanco und den Mi⸗ſoreuß. Scheffel d. t. über 14 Garncz in Pr. Silbergr. -- 5 kr. öft. W. mit ilte $ ort lautete: „Die Ueberführung Za-Om eraskier werden. ine franzö⸗ 
SL des Auswärtigen Fuente zum Präſidenten außer Agio: Weißer — von 67 — 79. Gelber 67 — — „ | Khmung Sn, Oiner paſcha S eben: bi e 


machen. ſen 40 — 52. Winterraps (für 150 Pfund brutto) — — —. nant Minkwic.“ 5 tion zu Gunſten der Polen ein. Auch an den 
a Soumerraps — —— — See. — Rother Kleeſagmen für Aus Lemberg, 14. Mai, wird telegr. gemeldet: Schah von Perſien ſoll eine ähnliche Note er- 

inzi i eä Kahn I a0 ben 0, Thie W 4 r on 5 % In Swietec in Volhynien ſtehen Inſürgenten ; laſſen fein. In Aleppo wurde ein Meeting gehalten, 

Local⸗ und Provinzial 2 Nachrichten. . 4 "es hat ein Kampf finttgefunben. Einige Verwundete um den Bau einer Eiſenbahn von Alexandretto nach 
f Krakau, den 16, Mai. Lemberg, 13. Mai. Hollander Dukalen 3 20] Geld, 5.20 wurden nach Zbaraz in Galizien gebracht. Der Aus⸗ Aleppo und weiler über Bagdad nach Baſſorah zu 
/ / ( Muffondes In Belhynien winbeitunten, 99 4 
5 — ae — Gocigontalen Sonnendurchmeſſer bel ein Stück 174 G. 1701 W. — Preußiſcher Courant⸗Thaler erwartet und iſt vorbereitet. Rhodus, 5. Mai, In 22 Dörfern, welche bie 


Schänt Preuß. 6 ar A Infurgenten find bald von einem Detachement ruſſi⸗ gegen fremde Unterthanen, namentlich brutaler Miß⸗ 
ge chänken Werse U Courant für 150 fl. öſtr. W. ahr 1101 del, 100 a fd er Truppen unter dem Grafen Toll zerſprengt handlung einer der ieſigen franzöfifi en Kunftreiter: 
Durch den enen a bie Giſenbahnſtette bedeu⸗ Ruſſiſche Imperials fl. 9.15 perl, fl. 9.— bez. — Näpoleond'ors[worden, mit Verluſt ihres Anführers und 140 Mann. Geſellſchaft angehörigen öſterreichiſchen Untertha⸗ 
Bon hen wei nd eine Eiſenbahnbrücke bei 2 er 8.80 bez. — Vollwichtige holländ. Dukaten fl. 5.38 Die Beſchädigung an der Bahn iſt bereits ausge- nen richteten der franzöfiiche und engliſche Geſandte 
un” Anfange Di; m „Gas veröffentlichten Proto-|5.29° 17 5 ee beſſert. ; ernfte Noten an die Regierung. Letzterer drohte 
; inigten Seetionen d N 3 ne & . fl. p. 1005 . 5 N . N . 
coll der Sitzung der vere a: — 85 an a De bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in ö. Bei Schluß des Blattes find uns noch folgende mit Entfernung, wenn nicht energiſche e ge⸗ 


5 K = N g N 2 
e An Stelle des Mitgliedes des H. Andreas in Ge f verl. 77 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt l. Coup. Nachrichten zugekommen: 


trat die Halfte det Kammermüglieber Und ö Sc ene Saber (Bag gn Wahr öl bir, 80 b. Aktien der Carl diger Flüchtlinge des Jezioragski ſchen Corts berich⸗kragte den Miniſter des Aeußern, ihr Bedauern au- 


9 0 a ird, i i d gänzlichen Auf- zudrück d wies die Regi die Schuldigen 
Bahn, ohne Coupons voll eingezahlt fl. öfter Währ tet wird, iſt an der Zerſprengung und ganz! uf⸗ zudrücken und wie gierung an, die Schuldigen 
folger H. Rob. Kellers], Bine. Kirchmaver (bisheriger Präses) 208 bezahlt. löſung dieſes Corps nicht länger zu zweifeln. Einſraſch und ftrenge zu ſtrafen. Der nr Platzcom⸗ 


erormen in der Verordnungſbar an der Grä ˖ cht und ſich in Waligörski und noch einige andere waren ſchonſſtand ein Conflict zwiſchen der Garniſon und der 
über die Handelskammer vom 26. März 1850 tritt die Kammer dem der St dt euber fei 5 ic 900 Tags vorher 5 verſchw unden 5 . Gensd'armerie. f 
e Gegend von Zytomierz in einer Seite undſallein war mit 20 bis 30 Mann in das Innere rege che Wiener Börſen⸗Kurſe 


e 
- ; a f itts⸗Cours in öfterr. Währung. 
Bedingung, daß jedes Mitglied wenigftens müfle ſchreiben und lee ausgebreitet. Zwei Depeſchen deſſelben Blattes aus Nach einer telegraphiſchen Depeſche aus Len⸗ 3 Vom 15. Mai. 


fen konnen, entſpinnt ſich eine längere Diseuſſion, an der die Rzeszo w und Le 5 . berg vom heutigen iſt das (von Tomaszow nach Effecten. 5 pCt. Metalligues 76.25 — 5 pCt. National- 
dei: Nee ee 3 e ſicheren Nachrichten zee 8 5 5 27 Sa Nögniela en A en den unter e 5 — Sue u . —— zZ 

af i men und na f ' e Si 110.50 — 75 — K. 
Autan d, Präſes Kirchmaper theiinehme Uebermacht unter General Mielnikow, Sternberg und Zaplachta am 14. d. Abends von dem tagerplag an Dukaten b. 3000. ene. 


wird - 
. inftigen Betz] Verantwort g Boczek . 
Einung ine Peiniſche ſelſt zu übernehmen und wird in dicden ſich (') nebſt Waligörski zu Czerwinski durch. Der Eysa göra gezogen. „ e 


A inifterium einbringen. Das as“ vergiß 5 Verzeichniß der Angekommenen und Abgett 
befglofiene —— nebf Mover md dire ber Regierung 1055 * a von einem Tag zum andern, was er — — vom 15. Mai. 
ten deuiſcher Sprache —— t werben. 4) An Stelle der austre⸗ Br 91 0 ach eben demſelben „Gras“ tft Jezio⸗ R beiten der Militä Angekommen find: ‚jafi, Gutsbefiger, aus 
%%% 
| ach einer Discuffton zwifchen den H. H. Präſes, Dei f : en. Der Aufſtand in Volhynien, Commiſſion werden jetzt in Conſta 5 5 er no, Gutsbeſitzet, aus 
in . — fi und zufolge des Mathes des Borfipenben, daf chreibt der „Czas“ weiter, | zwiſchen dem 8. und aufgenommen Beben Die ſchwierigſte Frage bezieht 58 ans Beste Wee 
tors der 2 Candidaten⸗Terna der Name des bisherigen Direr- 10. d. an fünf Orten ausgebrochen. Dieſe Nachrichtſſich auf die Entſchädigung der tür iſchen Hauseigen⸗ 8 


ig, hieſigen s liten ein⸗ ent e x N 5 für di M Abgereift find: / Gutsbeſitzer: Adolf Wil 
uf Hiehen fe, Bee Bet au b den in lg Ge nn ungegründet; der Brody er Gorre-|thlimer, die ihre Forderungen für die ſchlechten Hüt⸗ Hotel de Dresden: Die en mas Pr Ber 
für die Stelle des Directors die H. H. Hoelzel, Gum ſpondent der „Lemb. Ztg.“ (. o.) dementirt fie aufiten ſehr hoch ſpannen. ezynski, nach b Ludwig Tabaczyüski, Gutsbefiger, nach 


ewie und Baruch, für; Are l d⸗ beſtimmteſte. Sein Schrei 5 : 8 B Hotel Poller: Her 
ten, Nita ‚ für jene des Cenſors die H. H.: Vaumgatd das beſtimmteſte. Sein Schreiben datirt vom 13. d. In der geſtrigen Depeſche aus Bremen ſoll es © A 
97 u Felge and Walter ber hiefigen ae ke agen Wisniaweki lieferte am 12. d. einen Kampf bei Po- einer heute ee Berichtigung zufolge hei⸗ Gegen zur Mofe: Herr Anton Lisowieckt, Gutsbefiper, nach 
Generalcommande vom 28. December v. J. wird auf den Antragſryck, in dem 3 Ruſſen fielen und 5 verwundet wur⸗ ßen: Der Handels- und Schifffahrtsvertrag wurde pPelen. md 


—— oo 


Wezwanie wierzycieli pod firmg: 


„W. Filipkiewicz.“ 


Wierzyciele masy ugodnéj pod firma „W. Filip- 
kiewicz“ wezwani zostaja, aby pretensye swe 2 ja- 
kiegokolwiekbadz tytulu pochodzgce, u podpisa- 
nego najdaléj po dzien 6 Czerwca 1863 r. (wigez- 
charakter der vorherrſchende und es kamen die Ent⸗ nie) pismiennie zglosili, gdyz w razie przeciwnym 
zündungen der Athmungsorgane, namentlich die Lun⸗ na przypadek zawarcia ukladu 2 wierzycielami, o 

enentzündung und der Group am häufigſten vor, ile wierzytelnosci ich nie opieralyby sig na prawie 


Amtsblatt. 


Nr. 10420. Kundmachung. (350. 3) 
Im März d. J. war der entzündliche Krankheits⸗ 


tensyi 6554 zir.. m. k. z przynalezytosciami przezinia w realnosei pod L. 217 w Nowym Sgezu po- 
Ludwika Raczyfiskiego wyrokiem 2 dnia 30g0ſtozonéj upraszal, i Ze uchwalg 2 dnia dzisiejszego 
‚Grudnia 1853 L. 16224 wygranéj, ktöra to sprze- L. 1290 wyekstabulowanie pomienionego prawa 
daz publiczna odbedzie sig w tutejszym . k. Sa- dozwolone zostalo. 
dzie w trzeeim i ostatnim terminie dnia 15 Lipca Poniewaz imie i miejsce pobytu spadkobiereöw 
1863 o godzinie 9 przed poludniem pod nastepu-/Isaka Herbsta wiadom&m nie jest, zatém na ich 
jgcemi warunkami: ‚ |koszt i niebezpieczenstwo niewiadomym sukceso- 
Za ceng wywolania ustanawia sig sadowuie rom Isaka Herhsta za kuratora ustanowiono Ad- 
oznaczona wartosé szacunkowa w kwocie 58986 wokata krajowego D.a. Zielinskiego ktöremu oraz 
ztr. 20 gr. m. k. z tym dodatkiem, ze gdybyfwyz wyrazona uchwala doreczong, zostala. 


yphus, Scharlach und Tuberculoſe traten minder Lastawu, 
zahlreich auf. 

In den h. o. Krankenanſtalten wurden 576 Kranke 
im März behandelt, von denen 223 genaſen, 37 
ſtarben, 23 ungeheilt entlaſſen wurden, und 293 in 
weiterer Heilpflege verblieben. 

Im vorgenannten Monate ſtarben in Krakau 175 
Perſonen, von denen der Croup und die Lungenentzün⸗ 
dung die meiſten hinwegrafften. 


Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 
Krakau, am 2. Mai 1863. 


Kundmachung. (353. 1) 


Druck ſchriften⸗Verbote. 


Das k. k. Landesgericht in Strafſachen zu Lemberg hat 
Kraft der von ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Majeſtät 
verliehenen Amtsgewalt über Antrag der k. k. Staatsan⸗ 
waltſchaft erkannt, daß der Inhalt der nachſtehend ver- 
zeichneten Druckſchriften die nebenbei angeführten Verbre⸗ 
chen begründe und verbindet hiemit nach $. 36 des Preß⸗ 
geſetzes vom 17. Dezember 1862 das Verbot ihrer wei⸗ 
teren Verbreitung: > 

Piesui narodowe, dzis powszechnie po koscio- 
lach polskich $piewane. dawne i nowe, z nutami. 
Bruksella u Zygmunta Gerstmana 1862. — Be 
gen Verbrechen der Störung der öffentlichen Ruhe nach 
8.65 a. St. G. (Erkenntniß vom 21. März 1863, 
Z. 3149). . 

Hasto polskie, przez Karola Balifskiego. Po- 
zuan, Zupanski 1862. — Wegen Verbrechen der Stö⸗ 
rung der öffentlichen Ruhe nach F. 65 a. St. G. (Erkennt ⸗ 
niß vom 21. März 1863, 3. 3150). 


Noc pielgrzyma, urywek z poematu ducha, przez Der Fiscalpreis der Weinpropination 5 


Michala Chodzkę, Paryz. Martinet. — Wegen Ber: 
brechen des Hochverrathes nach §. 85 lit e. St. G. (Er⸗ 
kenntniß vom 21 März 1863, 3. 3151). 


(352. 1-3) 


N. 3660. 


2 pretensyami swemi oddalonemi zostang, 


Kraköw, d. 8 Maja 1863. 
Stefan Muczkowski, 
Notaryusz, jako delegowany komisarz 
sadowy. 


Lieitations-Ankündigung 6348. 3) 
Von der Neuſandecer k. k. Kreisbehörde wird hiemit 
bekannt gemacht, daß Behufs der Verpachtung 
J. des der Commune Neumarkt zugeſtandenen Rechtes 
zur Einhebung der Communal⸗Auflage im Betrage 
von Ein Gulden 40 kr. (1 fl. 40 kr. öſt. W.) für 
jeden Eimer des in dem Neumarkter ſtädtiſchen Ter⸗ 
ritorium und den Vorſtädten verzehrt werdenden 
Bieres, dasſelbe möge zum eigenen Gebrauche oder 
von den befugten Schänkern, oder von den in Neu- 
markt ſchon beſtehenden, und im Laufe der Pacht⸗ 
periode ebenfalls ſich noch etablirenden Bierer,eu- 
gern, oder endlich von auswärts und von wo im⸗ 
mer bezogen werden — auf die Dauer von drei 
Jahren d. i. vom 1. November 1863 bis Ende 
October 1866 am 1. Juni 1863 und 
zur Verpachtung des der Stadtgemeinde Neumarkt, 
in der Stadt Neumarkt und in den dazu gehörigen 
Vorſtädten ausſchließlich zuſtehenden Weinpropinationg- 
rechtes, für die Zeit vom 1. November 1863 bis Ende 
October 1866 am 2. Juni 1863, 


— 


während den geſetzlich vorgeſchriebenen Amtsſtunden in der 
Neumarkter Magiſtratskanzlei eine öffentliche Lieitation ab- 
gehalten werden wird. 


Der Fiscalpreis der Bierpropination beträgt 1100 fl. 
Das Vadium. 5 2 % I 110, 

1415 fl. 90%, kr. 
Das Vadium 1 142 fl. 


öſterr. Währung. 


Die Lieitationsbedingniſſe können beim Magiſtrate 4 


Do ludu polskiego. W. Domkowicz. Scheffield, Neumarkt eingeſehen werden. 


1 Lutego 1861. Paryz. Renow et Maulde. — 
en Verbrechen des Hochverrathes nach $. 58 c. St. 

G. (Erkenntniß vom 21. März 1863, 3. 3152). 
Marysia swięeta. Obrazek dramatyczuy osnuty 
na tle wydarzeh nad Narwig wer. 1861. Lipsk, F. 
A. Brockhaus, 1862. — Wegen Verbrechen der Stö- 
rung der öffentlichen Ruhe nach 
Erkennt vom 31 März 1863, 3. 3153). 


L. 562. c. 


Sandee, am 4. Mai 1863. 


Edykt. (343. 3) 
C. k. Sad powiatowy w Bochni niniejszem za- 


wiadamia — ze na zaspokojenie wywalezonych‘ 
5 przez Rozalię Stanisz, Maryanng Puzcizna i Wi- 
$. 65 lit. a. St. G. ktoryg Podstawa pretensyi w röwnych kwotach Po pinski6j, Sofii hrab. Stadnickief, Samuela Lowie, 
112 zir. 17% kr. a. w. z. p. n. odbedzie sie pu- 


Glos do ludu polskiego w tysigcletnig rocznice pliezna sprzedaz zagrody wiosciahski6j Marcina 


2. Piasta przez Karola Balınskiego. Paryz. Puzcizny we wsi Cikowice powiatu Bochenski 
polozonéj pod Nr. 6. 15, sktadajgcej sie z dwöch 
morgöw 1067 sazni kwadr. laki w wartosci sza- 


kow6j 120 zir. a. w. i 5ei morgöw 1598 sazni 
Bacznosé 1 und 5, Paryz, drukarnia L. Mar- = owéj zir a 


irtinet 1861. Wegen Verbrechen des Hochverrathes 
nach §. 58 lit. e. St. G. (Erkenntniß vom 21 März, 
1863, 3.3154). 


tinet, ulica Mignon, r. 1862. — Wegen Verbrechen 
des Hochverrathes nach §. 58 lit. c. St. ©. (Erkenntniß 
vom 21 März 1863, 3. 3155). * 

Dwa obrazy przez M. B. A. Paryz, w drukarni 
L. Martinet, ulica Mignon, 2. 1862. — Wegen Ver⸗ 
brechen der Störung der öffentlichen Ruhe nach §. 65 
lit. a. St. G. (Erkenntniß vom 21. März 1863, 2. 
3157. 


1863, 3. 3160). 

Petycye u sprawie polski6j. Paryz w drukarni 
i litografii pp. Renou et Maulde 1861. — Wegen 
Verbrechen der Störung der öffentlichen Ruhe $. 65 a. 
St. G. (Erkenntniß vom 21. März 1863, 3. 3162). 

O zbawieniu Polski, Lipsk. Nakladem Wolf- 
ganga Gerharda 1862. — Wegen Verbrechen der Stö⸗ 
rung der öffentlichen Ruhe nach 8. 65 a. St. G. (Er⸗ 
kenntniß vom 21. März 1863, 3. 3163). 

Narodowa modlitwa przez Teodora Rutkow- 
skiego. Paryz. Martinet 1861. — Wegen Störung 
der öffentlichen Ruhe nach §. 65. a. St. G. (Erkenntniß 
vom 21. März 1863, 3. 3164). 

Stowo polskiego duchowiehstwa do polskiego 
obywatelstwa albo Zmartwychwstanie Polski w obli- 
ezu esciahskiego sumienis. Poznan, w ksie- 
garni Jana Konstantego Zupahskicgo 1861. — We⸗ 
gen Verbrechen des Hochverrathes nach §. 58 lit. c. St. 
G. (Erkenntniß vom 21. März 1863, 3. 3165). 

Dwory Dydyma Olifera, Odezwa moskiewska — 
Odpowiedz Wsewolodowi, Piesh do Franciszka 
Duchifiskiego. Pary2_w ksiggarni polski6j 1862. — 
Wegen Verbrechen der Störung der öffentlichen Ruhe nach 
$. 65 lit. a. St. G. (Erkenntniß vom 21. März 1863, 
3. 3166). : 

Zadanie obeenéj chwili — napisat Stanislaw Ka- 


zimierz Gromada. Paryz, w drukarni L. Martinet f 


1862. — Wegen Verbrechen des Hochverrathes lit. e. St. 
G. Erkenntniß vom 21. März 1863, 3. 3168). 
(Schluß folgt). 


w dniach 2go 16g0 i 30go Czerwea 1863, kaz 


razg o godz. 10 zrana we wsi Cikowice z té 
dolozeniem ze w dwöch pierwszych terminach za- 
groda wyz opisana tylko za ceng szacunkowg lub 
wy26j, zus w trzecim terminie i nizej ceny najwie- 
céj n 


dom 53 pag. 149, 155, 
wpisanych, pani Henry 


ego 


wadr. ornego gruntu w wartosci 580 zir, a. 


m 


zu gotöwkg sprzedang bedzie, 
c. k. Sadu powiatowego. 


Bochnia, d. 14 Kwietnia 1863. 
Edykt. (344. 3) 


Ces. k. Sad obwodowy Rzeszowski rozpisuje 


niniejszem przymusowa sprzedaz bubliczug döbr 
Niebylec 2 przylegtosciami Jawornik, Malöwka i 
Gwozdzianka w obwodzie 


wieksza, lub téjze kwocie röwna suma ofiarowang 


podpadajac zarazem rygorem $$. 35, 36, 38 et 39 nie byla, powyzsze dobra i ni26j wartosci szacun- 
Ustawy - dnia 17go Grudnia 1862 roku, L. 97 
Du Pr. FE. 


kow6j sprzedane będg. 7 
Kazdy chęé kupienia majacy obowiazany jest 
przed rozpoczeciem lieytacyi sumę 3000 lr. M. k. 
jako zaklad albo w gotöwce, albo w listach za- 
stawnych galicyjskiego stanuwego kredytowego to- 
‚warzystwa, albo nareszcie w obligacyach rzgdo- 
‚wych z niezapadlemi kuponami i talonem, jedna- 
kowoz podlug ostatniego w gazecie Krakowskiej 
umieszezonego kursu nieprzewyzszajgcego tychze 
wartosé nominalna do rak komisyi lieytacyjneéj 
'zto2y6, ktöry zaktad kupiciela do depozytu z1o20- 
nym, innym zas lieytujaeym zaraz po ukonezonej 
licytacyi zwröconym zostanie. Egzekutor Ludwig 
Raczynski tylko w razie wystgpienia jako wspöl- 
lieytujgey od zlozenia zakladu natenczas uwolnio- 
nym bedzie, jezeli sobie wyjedna zaintabulowanie 
tegoz zab ladu na 1 miejscu na sumie 6554 zlr. 
m. k. na korzysé swa w ksiegach cieZaröw döbr, 


‚Niebylec z prazyleglosciami dom. 270, pag. 303 n 


61 on. zahypotekowanéj i skrypt zapisowy jako 
te: wykaz uyskanéj intabulacyi tego zakladu 
‚w rece komisyi licytacyjnéj zlo2y. 

Gdyby dobra te i w trzecim terminie Sprze- 
dane byé nie mogly, na ten wypadek wyznacza 
‚sig w moc $$. 148 i 152 u. s. i cyrk. 2 duia 11 
Wrzesnia 1824, L. 46612 termin do wysluchania 


Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
Nowy Sacz, dnia 29 Kwietnia 1863. 


Der große Umſatz macht die Preiſe klein. EE 
Die kleinen Preiſe machen den großen Umſatz! 2 


Die beſten Bücher neu! 


zu nie dageweſenen Spottpreifen ! 
Garantie für neu! — complet — fehlerfrei! und elegant! 
Brockhaus' berühmtes grösstes Converſations- 


fiquariich), nur 7 fl.!! — Schiller's ſämmtl. Werke, 
Cotta ſche Pr.⸗Ausgabe von 1862, Velinp., mit Portrait im 
Stahlſtich, eleg.! nur 7 ¼ fl.“! — Militair-Album 12 
color. Prachtblätter, groß. Ato, in Carton, 2 fl.]! — 
Paul de Kock's Romane 36 Thle., nur 5 fl.!! — 
Das Niebelungenlied, Oct-Ausg., mit Stahlſt, eleg. 
gebd., mit Goldſchnitt, nur 1 ¼ fl.! — Der illuſtrirte 
deutsche Hausfreund, von Gerſtäcker, Hoffmann, 
Wehl und den beliebteſten Schriftſtellern, 3 Jahrgänge, 
Oct., mit hunderten Abbildungen, Velinp., 1863, eleg. zu 
ammen nur 1 ¼ fl.!! — Neuester grosser Atlas 
der ganzen Erde, die neueſte Auflage, Groß⸗Folio⸗Quart, 
mit 123 (Einhundertdreiundzwanzig), Karten, auch ſämmt⸗ 
liche phyſikaliſche alle colorirt, eleg. gebd, nur 10 fl.! 
(NB. Werth das Vierfache). — Album der ſchönſten 


Lexicon, vollſtändig, A—3, in 10 ſtarken Bon. gebd., (an- 


‚wierzycieli wzgledem ulatwiajgcych warunkow na Anſichten der Welt, mit 100 prachtv. Kupfertfln, eleg., 
16 Lipca 1863 o godzinie 9 przed poludnieminur 3 fl.]! — Shakespeare's ſämmtliche Werke, neu⸗ 
z tym dodatkiem, ze niestajgcych tak uwazaé sigfeſte illuſtr. deutſche Ausg. in 12 Bon,, mit engl. Stahl. 
bedzie, jak gdyby do wiekszosci glosöw stajgcychfſſtichen, in reichvergoldeten Prachteinbänden, nur 4 fl. !! — 
brzystapili byli. hakespeare's compl. Works, Pr.-Ausg. in 7 Bon,, 
Chęé kupienia majgeym wolno jest wyeigg ta- mit Stahlſt., eleg, nur 4 ½ fl.“! — Byron's compl. 
bularny akt oszacowania i inwentarz tych dobr Works, Pr. Ausg., 5 Bde., mit Stahlſtichen, nur 4 fl.!! 
w tutejsz6j registraturze przejrz66 lub w odpisie — Berghaus, Geographie und Naturgeſchichte von 
wyjac. 2. Deutſchland, neueſte Ausgabe 15 Theile, nur 2 fl.!! — 

O tem zawiadamia sie obydwie strony i Wie- Alexander Dumas Romane, 130 Bde., nur 10 fl.! 
rzycieli 2 pobytu wiadomych do rgk wWiasnych. — Calver's Pflanzenkunde, Groß-Quart, mit ca. 100 

Dla wierzycieli 2 pobytu niewiadomych , mia-colorirten Abbildgn., nur 1%, fl. !! — Calver's Obſt 
‚nowicie dla sukcesor6w Chaima Szyi dwojga imionſund Beerenfrüchte, gr. Quart, mit hunderten color. Abbil⸗ 
Grossbardt jako to: Josla, Samuela, Jochene, Xiela, dungen, nur 3 fl.!! — Pantheon deutſcher Dichter, 
Jankla, Kelmana, Fischla, Uschera, Herszka, Reisli, Kaiſer-Pr. Einband, mit Deckenvergoldg. und Goldſchnitt, 
Czarni, Rosi i Perli i Grossbardt, — Szymona Lei- nur 2 ½ fl.! — Rotteck’s gr. allgemeine Weltge- 
nera, Teresy Potz, Maryi de Potz Saydlowskiéh, schichte, 30 Thle, mit 30 Stahlſt., neueſte Aufl., bis 
Samuela Haber, Tekli hr. Ankwiez, Samuela Ten- sauf Garibaldi (1862) nur 6 fl.!! — Jacob Casano- 
dler, Leisera Wald, Leiba Grünstein, Cecylii Dem- va’s Memoiren, 12 ſtarke Bde., vollſtändigſte Ausgabe 
24 fl. !! Nork's Mythologie, 10 Thle. mit Kpfrtflu, 
nur 3 fl.!! — Malerische Naturgeschichte aller 
Reiche, neueſte 61er Aufl, circa 700 Oet. Seiten Text 
mit ca. 400 colorirten Abbildungen., Prachtb. mit Vergold., 
urodzonéj hr. Ankwiez, dla masy spadkowéj 8. P. fnur 3 fl.!! — Iffland's sämmtliche Werke, 
| Wieentym Kirchmayer czyli raczéj jego spadko-|Schönste vollst. Ausg., in 24 Bbn, Claſſiker-For⸗ 
biercöw nieznajomych, dla Pinkasa Blitz, Mayerajmat, elegant!! nur 6 fl.]! — Lichtenberg's Werke, il- 


| 


\ 


|Henryka hrab. Soltyka, Angeli Ruszel, Jözefa Al- 
ster, Jözefa Mayer, Wojciecha Bandrowskiego, 
Ignacego Burzmifiskiego, dla Karoliny hr. Rey 


V. Eisig Landau, Mojzesza Blum, Mendla Blum, luſtr. Ausg. in 5 Bdn., elegant!! nur 3 fl.!] — Les- 
dg /Israela Gleitzmann, Aleksandra Dworskiego, po- sing's ſämmtliche Werke, neueſte Driginal-Ausg., in 10 


tem dla tych wierzycieli, ktörzyby dopiero po 17 (Bon, eleg. nur 9 fl.“! — Naturgeſchichte, Populäre, für 
Styezniu 1863 do tabuli weszli, albo ktörymby re- Anfänger. neueſte Aufl., gr. Oct. mit vielen eolorirten Ab. 
zsclucya terazniejsza nie mogla byc dorgezong usta- bildungen, nur 1%, fl. l. Will, engl. deutſch und 
nawia sig kuratora do przyjecia tej rezolueyi i doſdeutſchengl. Wörterbuch, 2 Bde., nur 1%, fl. !! — L. 


wszystkich ezynnosci w tej sprawie egzekucyjnéj 
w osobie p. Dra. Zbyszewskiego wW Rzeszowie 2 za- 
stepstwem p. Dra. Reinera w Rzeszowie. 
Uchwalono w radzie c. k. Sadzie obwodowym. 
Rzeszöw, dnia 10 Kwietnia 1863. 


L. 1290. Edykt. (355. 1-8) 
Ces. kröl. Sad obwodowy niniejszym edyktem 


Rzeszowskim powiecie/wiadomo czyni, Ze Feiwel Krumholz podaniem de 
Strzyzowskim polozonych, ksiegach krajowychſpraes. 7. Marca 1863 L. 1290 przeciw Isakowi 
161 dom. 58, pag. 197 Herbstowi wiasciwie przeciw z imienia i miejsca 
ki hr. Kuczkowski6j urodzo- pobytu niewiadomym spadkobiercom Isaka Herb- 
hr. Ankwiez wlasnych, na zaspokojenie pre-Ista o wyekstabulowanie prawa najmu pomieszka- 


— — — 


K. k. privileg. galiz. 
Kundm 


achung. 


Carl Ludwigs-Bahn. 


(354. 1-3) 


HEFT 
Zweite Actien-Verlosung. 


Die P. T. Befitzer von Aetien der k. k. 


Wien, 5. Mai 1863. 


privileg. galiz. Carl Ludwig⸗Bahn werden in 


Kenntniß geſetzt, daß die Verloſung der in Gemäßheit $. 51 der Statuten und des hohen Orts 
genehmigten Tilgungsplanes für das Jahr 1863 zur Tilgung gelangenden 66 Stück Aetien am 1 
1. Juni 1863, 10 Uhr Vormittags, in Wien, (Bureau der Centralleitung, Heidenſchuß, Credit- Duelle (worüber tauſende Anerkennungsſchreiben vorliegen) 
Anſtalts⸗Gebäude) im Beiſein zweier k. k. Notare und der hiezu abgeordneten Mitglieder des beziehen will, wende ſich nur an die langjährig renommirte 


Verwaltungsrathes öffentlich vorgenommen werden wird. 


Der Verwaltungsrath. 


Meteorologiſche Beobachtungen. 
.. ESTRRTR TEN ES EAR N Di 
EE ; Aenderung der 
3 ne Na En, Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen Me 2. 
i ll. Lini i der Atmosphäre i aufe de 
$ 5 12 e Neaumur der Luft des Windes er | b th in der Luft 5 
150 20 330% 38 | -+16% 2 NMord⸗Oßt ſchwach ki Se Fi 
10 30 26 711240 89 Oſt 55 beiter +11°5|+19°0 
el 30 25 19°0 89 Norb⸗Oſt ſchwach | heiter mit Wolken 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


Mühlbachs Romane, die eleg. Ausgabe in 19 Bon, 
vollſt., nur 8 fl.“! — Die geheimen — dunklen 
— Häuſer Berlins, Groß⸗Oetav, 1 fL!! — Don Ju- 
an's erſte und einzige Liebe, Prachtwerk in 4 groß. Oct. 
Bänden, Velinp. nur 3 f.!! Walter Scott's ſämmtl. 
Werke, vollſt. deutſche Ausg. 175 Bon, elegant!! nur 11 fl! 
(nicht jo gut 9 ½ fl) — Alexander v. Hum- 
boldt's Erinnerungen, Briefe, Nachlaß ac, neueſte Ausg., 
eleg. geb, nur 1 fl.!! — 36 der beliebteſten neueſten 
Tänze, für Clavier (nur die beiten) zuſammen 2%, fl.! 
V. de Velde's ſämmtl. Werke, 8 Bde., nur 3 fill — 
Wieland's ſämmt. Werke, neueſte Pr.⸗Ausg., in 36 
ſtarken Bon, elegant!! nur 14 f.!! — Willbrand's 
große Botanik von Linné ca. 700 große Octav⸗Seiten, 
ftatt 10 fl. nur 3 fü}! — Memoiren der Ninon 
de l’Enelos 4 Bde., nur 4 fl. 1 — Julchen und 
Jettchens Liebesabenteuer, 2 Bde., 4 fl.)! (Bilder⸗ 
ſammlung hierzu, 4 fl) — Die Gemäldesammlung 
zu Casanova’s Memoiren, in drei Theilen mit 36 
großen Kupfertafeln 12 fl.!! — Bruckbräu, Ver- 
schwörung von München, detto von Berlin ä 
4f.!! — Denkwürdigkeiten des Herrn von 
II. ., (Auctionspreis 3 bis 4 Louisd'ors) 4 fl.]! Illu⸗ 
ſtrationen hierzu 4 fl.“! — Galante Abenteuer, mit 
verſiegelten Kupfertafeln, 2 Bde. à 2 fl.! — Der per⸗ 
ſönliche Schutz von Faurenz */, f.!! — Musée secret, 
in Pr.⸗Kpfrtfln, 6 fl.!! — Lovellen- und Erzäh- 
N He von Gerſtäker, Maſius de ze, 6 Bde., 
nur 2 fl.! 

Wer feinen Bücherbedarf aus beſter und billigster 


J. Polack’sche Export-Buchhandlung, 
; HAMBURG. 
Gratis wird zur Deckung des Portos beigefügt, je 
nach der Beſtellung: Novellen, illuſtrirte 
Volksbücher, Nachtſeiten der Geſellſchaft, Ro⸗ 
mane; bei größeren Beſtellungen noch: Biblio- 
thek der neueſten deutſchen Claſſiker, 50 Bände 
mit Portrait, Alles gratis!! 
Verzeichniß der intereſſanteſten „Nur für 


(851. J) 


Herren“ paſſenden Hamburger Broſchüren, wird nach 
Verlangen gratis und Franco verſandt. — — 42 
Da Poſtvorſchuß nach den k. k. öſterreich. Staaten nicht 


zuläſſig, iſt der Betrag beizufügen. 


